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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 4

TTC Eschbach : SV 1920 Seulberg 
Freitag, 21.10.2022, 20:30 Uhr

Carnevali beendet mit Sieg das Spiel

Großer Jubel herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom SV 1920 Seulberg, als Frank
Carnevali sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber TTC Eschbach sicherstellen
konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Kraft und Brechmann, die ihre Einzel und auch ihr
jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 6. Saisonspiel waren die Gastgeber vom TTC
Eschbach ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gäste
schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Wirth / Pfeiffer hatten ihre Gegner Fleischer / Santalucia beim
deutlichen 3:0 recht sicher im Griff. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten dagegen Nieblich /
Kuhnert letztlich im Repertoire, um Kraft / Brechmann final zu gefährden, somit stand es am Ende
der Partie 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Hinsberger / Lange gewannen indes ihr Spiel
gegen Carnevali / Mertens eher ungefährdet mit 3:0. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:0-Sieg gelang es Sebastian Wirth den
Gastspieler Bastian Fleischer in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Dirk Nieblich hatte gegen Hannes Kraft trotz der im
Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig
auszurichten. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch.
Fünf Sätze beharkten sich Jan Pfeiffer und Frank Carnevali, bevor der Gastspieler einen Matchball
nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte nachfolgend Dietmar Hinsberger letztlich im
Repertoire, um Arne Brechmann final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 2:11, 5:11, 4:
11. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Beim folgenden 3:0 gegen Liandro Santalucia fand Holger
Lange indes von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Kaum was zu bestellen hatte
indessen Hans-Peter Kuhnert bei seinem 0:3 gegen Klaus Mertens, was gemäß der TTR-Werte
nicht verwunderlich war. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5.
So gut wie gewonnen schien das Spiel von Sebastian Wirth gegen Hannes Kraft, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Hannes Kraft jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte noch in fünf Sätzen. Was war das für eine Wendung des Spiels! Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Dirk Nieblich seinem Gegner Bastian Fleischer letztlich bei
der Vier-Satz-Niederlage in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht
gefährlich werden. Ein Satz reichte nicht, weshalb Jan Pfeiffer das Spiel gegen Arne Brechmann,
letztendlich auf Basis der TTR-Werte nicht überraschend mit 1:3 verlor. Vor dem Duell der beiden
Vierer stand es somit 4:8. Keinen Punkt beisteuern konnte Dietmar Hinsberger im Match gegen
Frank Carnevali, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Der 9:4-Auswärtssieg
war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Eschbach am 04.11.2022 gegen den TTC 1951 Wilhelmsdorf
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
28.10.2022 gegen den TTC OE Bad Homburg 1987 IV mitnehmen.
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 Statistik:
 TTC Eschbach

Doppel: Wirth / Pfeiffer 1:0, Nieblich / Kuhnert 0:1, Hinsberger / Lange 1:0 
Einzel: S. Wirth 1:1, D. Nieblich 0:2, J. Pfeiffer 0:2, D. Hinsberger 0:2, H. Lange 1:0, H. Kuhnert 0:1 

 SV 1920 Seulberg
Doppel: Kraft / Brechmann 1:0, Fleischer / Santalucia 0:1, Carnevali / Mertens 0:1 
Einzel: H. Kraft 2:0, B. Fleischer 1:1, A. Brechmann 2:0, F. Carnevali 2:0, K. Mertens 1:0, L.
Santalucia 0:1


